
Was ist Dagesh on Tour?

Dagesh on Tour ist ein bundesweites antisemitismus- und 
rassismuskritisches Bildungsprogramm für junge Menschen. 
Dagesh on Tour ist Teil des vom BMBF aufgelegten Pro-
gramms Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung (Lauf-
zeit: 2023 bis 2027).

Bei Dagesh on Tour arbeiten Kinder und Jugendliche mit jun-
gen jüdischen Künstler*innen zusammen und setzen eigene 
Ideen kreativ um. In den Workshops entstehen Theaterstücke, 
Videos, Hörspiele oder Textilarbeiten, die zu ausgewählten 
gesellschaftlichen Problemfeldern und aktuellen Herausfor-
derungen Stellung beziehen. Jugendliche werden darin  
bestärkt, sich für eine pluralistische Gesellschaft einzusetzen.

Collage einer Workshop-Teilnehmerin

Unsere Workshop-Themen

Diversität, Solidarität, Zivilcourage, zeitgenössisches Juden-
tum, Selbstwirksamkeit durch Bildung und Information, 
Migration, Sprache, Religion, Familie, Geschlechterrollen, 
Ausgrenzung (am Beispiel von Antisemitismus, Rassismus, 
Sexismus etc.).

Unsere Zielgruppe

Dagesh on Tour richtet sich an Kinder und Jugendliche im 
Alter von acht bis achtzehn Jahren. Ein besonderes Augen-
merk legen wir auf junge Menschen aus schwierigen sozio-
ökonomischen Verhältnissen.

Unsere Arbeitsweise

• Jeder Workshop wird von einem*r jüdischen Künstler*in 
und einem*r Bildungsreferent*in angeleitet

• Wir erarbeiten für jede Gruppe ein individuelles  
Programm. Im engen Austausch mit Ihnen als unseren 
Bünd nispartner*innen vor Ort berücksichtigen wir dabei 
spezielle Themen, Anliegen und Wünsche

• Wir setzen auf Kreativität, nehmen uns viel Zeit für die 
praktische Gruppenarbeit und nutzen die Kunst zur  
Stärkung des Selbstbewusstseins der Teilnehmer*innen

• Wir arbeiten flexibel und prozessorientiert mit Methoden 
der künstlerischen Vermittlung und emanzipatorischen 
Bildungsarbeit

Unsere Formate

• Projekttage: 1 bis 3 Tage
• Projektwoche: 5 Tage
• Kursangebot: 10 Termine à 3x45 Minuten

Künstlerin Lana Lux mit Workshop-Teilnehmerin

Unsere Ziele

• Vorurteile, Diskriminierung und Stereotype bekämpfen
• Empathie und Zivilcourage fördern
• Demokratiefeindlichkeit, Antisemitismus und  

Rassismus vorbeugen
• Facetten jüdischen Lebens in Deutschland und die  

Vielfältigkeit von Jüdinnen*Juden sichtbar machen
• Fragen der gesellschaftlichen Mitgestaltung nachgehen 



Anmeldung

Interesse geweckt? Wir beraten Sie gerne.  
Schicken Sie Ihre Anfrage über unser Online-Formular:  
www.dagesh.de/dagesh-on-tour 

oder schreiben Sie eine E-Mail an: 
on-tour@dagesh.de

Was ist Dagesh - Jüdische Kunst im 
Kontext?

Dagesh - Jüdische Kunst im Kontext macht die Vielfalt der 
Kunstproduktion von Jüdinnen*Juden sichtbar. Als Plattform 
und Netzwerk gibt Dagesh Stimmen und Ausdrucksformen 
zur Neudefinition eines gegenwärtigen, selbstbewussten 
und zukunftsgewandten jüdischen Selbstverständnisses 
einen Raum. Dagesh verfügt über ein exzellentes Netzwerk 
engagierter Künstler*innen, die in verschiedenen Bereichen 
aktiv sind: In der bildenden Kunst und freien Malerei, als Mu-
siker*innen und Komponist*innen, als Literat*innen, Regis-
seur*innen, Schauspieler*innen und Filmemacher*innen.  
www.dagesh.de 

Kultur macht Stark. Bündnisse für 
Bildung

Dagesh on Tour wird im Rahmen von Kultur macht stark. 
Bündnisse für Bildung im Fördermodell einer Initiative um-
gesetzt. In jedem Bündnis ist Dagesh federführender Bünd-
nispartner. Für die lokalen Bündnispartner*innen entsteht 
dadurch weder konzeptioneller noch administrativer Auf-
wand und sie müssen keine Fachkräfte suchen, da wir über 
ein großes Team von Expert*innen verfügen. Aufgabe der 
lokalen Partner*innen ist es nur, den Zugang zu den Teilneh-
mer*innen herzustellen, Räumlichkeiten zur Verfügung  
zu stellen und verbindlicher Partner vor Ort zu sein.

Dagesh-Künstler*innen

Dagesh-Team (von links nach rechts): 
Zsófia Bihari, Yana Lemberska und Maria Sand
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